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Herrn Bezirksverordneten 
Mike Szidat, Fraktion der SPD  

 

über  

den Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
Pankow von Berlin 

 

über  

den Bezirksbürgermeister  

Kleine Anfrage 0635/VIII 

über 

Neugestaltung Andreas-Hofer-Platz 

Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

1. Sind die nach dem Beschluss zur Neugestaltung und Pflege des Andreas-Hofer-
Platzes (Drucksache VIII-0699) notwendigen Mittel für den Beginn und Durchfüh-
rung der Planung, insbesondere des Bürgerbeteiligungsverfahrens bzw. Work-
shops nebst Erarbeitung erster Schritte und einer Maßnahmenpriorisierung im 
gegenwärtigen bzw. im Doppelhaushalt 20/21 vorhanden? 

Nein. Eine explizite Berücksichtigung der DS VIII-0699 bei der Investitionsplanung 
erfolgte nicht, da andere Maßnahmen dringlicher sind. 
Andere finanzielle Quellen sind nicht vorhanden, da der Bereich in keiner Förderku-
lisse liegt. 
 
Es besteht die Möglichkeit, aus Kapitel 3810 Titel 504010 finanzielle Mittel für die 
Durchführung eines Workshops zu verwenden. Die Ergebnisse würden dann Grund-
lage für spätere Maßnahmen,  finanziert z. B. aus der Investitionsplanung, sein.  
 
2. Wenn ja, wann ist mit der Aufnahme der Planungen bzw. Vergabe der Pla-

nungsaufträge zu rechnen? 

Sh. Antwort zu 1. 
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3. Sind im gegenwärtigen bzw. im Doppelhaushalt 20/21 ausreichend Mittel vor-

handen für die Durchführung kurzfristiger Maßnahmen zur Erhöhung der Attrak-
tivität auf dem Andreas-Hofer-Platz (Aufstellung altersgerechter Trimmgeräte 
und Anlage eines Bouleplatzes)?  

Die bemessenen Mittel für bauliche Unterhaltung werden für Gefahrenstellenbeseiti-
gung benötigt. Die gewünschten altersgerechten Trimmgeräte und die Anlage eines 
Bouleplatzes sind aus diesem Titel nicht finanzierbar. 
In einem ersten Schritt wurden 11 neue Abfallbehälter aufgestellt. 
 
4. Sind ausreichend Mittel für die Durchführung eines Bürgerworkshops in 2020 

vorhanden? 

Sh. Antwort zu 1. 
 
5. Wenn nicht, in welcher Höhe sind die Kosten für Planung, kurzfristige Maßnah-

men und Bürgerworkshop zu veranschlagen? 

Die Kosten für Planung und kurzfristige Maßnahmen sind noch nicht veranschlagt. 
Nach Auswertung des Workshops können erst belastbare Kostenschätzungen er-
stellt werden. 
Die Kosten für einen Workshop werden grob mit 1.000,- € zu veranschlagen sein. 

 
 
Vollrad Kuhn 
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